
 

 
 
 
 
 
 
Zur Situation der Kletteranlage SAC Prättigau 
 
Im Sommer 2010 wurde die Zusammenarbeitsvereinbarung mit Thomas Steinmann und der  
Kletteranlage SAC Prättigau von Andres Bardill und Mario Thöni gekündigt. Dies hätte eine 
Auflösung aller Verträge für die Kletteranlage bedeutet. Zudem geht die Kletteranlage  des  
SAC Prättigau ab  1.1.2011 nach dem Willen der Ressortleitung „Martin Bryner und 
Annemarie  Caprez“ seine eigenen Wege. Und wie von den Verantwortlichen verlangt,  
ziehen wir uns mit allen Aktivitäten von der Kletteranlage des SAC Prättigau zurück.   
Weder Grundbesitzer Thomas Steinmann noch wir als Besitzer des Betriebsgebäudes können 
die Gründe der Kündigung und das Vorgehen des Ressorts nachvollziehen. Wir haben die 
Zusammenarbeit mit  dem SAC  Prättigau immer gesucht und sind immer noch davon 
überzeugt, dass diese möglich und zum Vorteil aller wäre. Etliche Investitionen welche wir 
und Thomas Steinmann für die Kletteranlage getätigt haben gehen nun verloren.  
Wir wünschen der Kletteranlage SAC Prättigau alles Gute für die Zukunft.  
 
Als Initiator 2001 der Kletteranlage SAC Prättigau und langjähriges Mitglied der 
Betriebskommission und Ressortleiter des SAC Prättigau habe ich die letzen 9 Jahre mit viel 
Freude und  sehr grossen Einsatz zusammen mit vielen Helfern diese Anlage Aufgebaut. 
Abklärungen und erste Projektplanungen fanden schon statt, bevor der SAC mit einbezogen 
wurde. Ich denke, das Resultat kann sich sehen lassen. So wie es nun aussieht wird das 
Konzept „Fitness und Klettern“ ohne Kletteranlage des SAC Prättigau realisiert. Dieses 
Konzept wurde der Arbeitsgruppe des SAC Prättigau vorgestellt und der Vorstand wollte 
dieses Konzept auch weiterverfolgen. 
 
Meine Erfahrungen  kann ich nun  in neue Projekte einfliessen lassen. Weiterhin werde ich 
mit dem Zentralverband des SAC zusammenarbeiten. So werden wir mit unseren Partnern in 
Küblis die Schweizermeisterschaften im Klettern organisieren. Und als  Ausbildungsleiter und 
Experte „Routenbau- & Hallenkletterlehrer“ im Vorstand der Interessengemeinschaft 
Kletteranlage Schweiz steht mir eine Interessante und abwechslungsreiche Aufgabe zu. Ab 
2012 werden wir hoffentlich in der Lage sein, die von uns ins Leben gerufenen Anlässe wie 
Boulder und Kidscup wieder durchführen zu können. Auch für J&S bestehen Projekte. 
 
Die Arbeit im Fit&Climb macht uns sehr viel Spass. Unser Angebot werden wir in nächster 
Zeit ausbauen können, so auch für die Kletterer. Verschiedenste Angebote, für Euch werden 
in nächster Zeit realisiert. Ab Januar findet ihr auf www.fitclimb.ch weitere Informationen. 
Wie ihr seht, bleiben wir am Ball und engagieren uns weiterhin für den Klettersport. 
 
Bis bald  
 
Grichting  Reto 


